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Mexikos Entwicklung ist erschreckend. Cuba eine Katastrophe. Seit 4
Jahren wird der Mais, Lebensgrundlage in Mexiko, permanent teurer.
Aufgesogen von den in den USA etablierten Raffinierien, die aus Mais
Biosprit machen. Was machen Menschen, die hungern und deswegen sterben
müssen?

Sie wandern mit Aktionen ab in die Illegalität. Einbruch, Mord und
Totschlag sind so schlimm, wie nie. Da dies Tagesablauf ist, wird
darüber kaum berichtet. Berichtet wird allerdings über "illegalen
Drogenhandel". Dass in Mexico ein regelrechter Krieg um und mit Drogen
tobt, wird nur en miniature verbreitet. Weit über 10.000 Tote sollen in
2009 allein in der Drogenszene umgekommen sein. Der Anstieg des
Maispreises seit 4 Jahren zeigt eine sinifikante Korrelation mit der
Zunahme von Drogenkampf-Toten.
Konträr zur realen Korrelation von CO2 mit zunehmender Erderwärmung.
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